
0 Ausgestorben oder verschollen

1 Vom Aussterben bedroht

2 Stark gefährdet

3 Gefährdet

G Gefährdung unbekannten
Ausmaßes

R Extrem selten

V Vorwarnliste

* Ungefährdet

D Daten unzureichend

♦ Nicht bewertet

– Kein etablierter Nachweis

Wissenschaftlicher Name
Lithobius lucifugus L. Koch, 1862

Organismengruppe
Hundertfüßer

Rote-Liste-Kategorie
Ungefährdet

Verantwortlichkeit Deutschlands
Allgemeine Verantwortlichkeit

Aktuelle Bestandssituation
sehr selten

Langfristiger Bestandstrend
gleich bleibend

Kurzfristiger Bestandstrend
Daten ungenügend

Kategorieänderung gegenüber der vorherigen Roten Liste
Die Kategorieänderung ist nicht bewertbar, beispielsweise weil das Taxon
in der alten Gesamtliste nicht enthalten oder nicht bewertet war (inkl. ⬧
→ ⬧)

Weitere Kommentare
Lithobius lucifugus ist in der subalpinen und alpinen Höhenstufe der
Alpen häufig und weit verbreitet. Für Deutschland wurde die Art aus den
Bayerischen Alpen und dem Allgäu nachgewiesen. In Sachsen wurde sie
in Kellergewölben der Bautzener Altstadt gefunden (Belege im SMNG).

Arealrand
Nördlich

Einbürgerungsstatus
Indigene oder Archäobiota
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